
Renaturierung von
Salzach und Antheringer Au
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J. Seiwald, B. Riehl (Land Salzburg)

6. Österr. AUENDIALOGFORUM, St. Virgil Salzburg, 16.09.2026
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Was wurde/wird umgesetzt?

» Vorgezogene Wasserbaumaßnahmen zum Hochwasserschutz
am Rande der Au in 2026

» Start der „großen Renaturierung“ in 2027



Was macht das Projekt besonders?

» Die Größe: 10 km Fluss, 500 ha Antheringer Au plus
300 ha Weitwörther Au.

» Renaturierung von Fluss und kompletter Au

» Der Ansatz, alle wesentlichen ökologischen Wirkfaktoren in der Au
positiv zu beeinflussen

» Die enge Kooperation von Wasserbau und Naturschutz sowie 
grenzüberschreitend mit Bayern



Was sind die größten Herausforderungen

» Die Umsetzung eines Groß-Renaturierungsprojekts in einem 
Europaschutzgebiet (Stichwort: Artenschutz) und wichtigem 
Erholungsraum (Stichwort: Akzeptanz)

» Die zu bewegenden Kubaturen

» Die sozioökonomischen Rahmenbedingungen



Welche drei Empfehlungen würdet Ihr anderen mit auf den 
Weg geben?

» Fragt uns am Projektende ☺



Maßnahmen im Überblick
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